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http://www.steinweg-galerie.de/


Gemäldeausstellung in Stolberg 
Neueröffnung der Steinweg-Galerie. 

Großformatige phantastische Fußballszenen und 
andere grandiose Öl-Bilder aus dem 

Gesamtwerk Hans Stuchlik’s. 
Eröffnung: Sonntag, d. 6. April 2008 
Einführung: Karl-Heinz Oedekoven 

Sekretär der Stiftung Peter P.J. Hodiamont 
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Die Volltreffer-Ausstellung von Hans Stuchlik unterstützt die 
gleichnamige ökumenische 

„Aktion Volltreffer“ von Missio und Mission EineWelt. 
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Die Gemäldeausstellung unter dem Motto "Volltreffer" zeigt im 
Vordergrund  großformatige Ölbilder mit dynamischen 
Momentaufnahmen aus dem Fußballsport. Die realistischen, 
anatomisch gekonnt gemalten Fußballhelden in Aktion 
verschmelzt Stuchlik mit Hintergründen im Stil der Informel-
Malerei. Diese stilistische Anleihe als Kunstzitat versetzt seine 
Menschenbilder in eine surreale Unwirklichkeit und erhöht damit 
die Konzentration auf die gezeigten Sportler -meist im Kampf um 
den Ball- in ihrer akrobatischen Bewegung. 
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Heinz-Gerd Klostermann, Ex-Alemanne und Spieler der legendären 68iger 
Bundesliga-Aufsteiger-Mannschaft unterstützt die „Aktion Volltreffer“. Er 
schoss in 59 Bundesligaspielen 16 Tore. Er begann seine Fußballerlaufbahn 

bei der Eschweiler SG und war von 1964 bis 1970 aktiver Spieler bei der 
Alemannia. Später wurde er Geschäftsführer des Vereins. 
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Hans-Josef Siebertz, ehemaliger Bürgermeister der Stadt Stolberg und 
Anke Reermann, Referentin beim Bistum Aachen erläutern die „Aktion 

Volltreffer“ zur Resozialisierung afrikanischer Kindersoldaten. 
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Künstlerisch versteht sich der Eschweiler Maler Hans Stuchlik als 
Vertreter der „Avantgarde der Neuen Gegenständlichkeit“. Seit Jahren 
unternimmt er mit seinen Werken den Versuch, die existentiellen Fragen, 
denen sich die Menschen heute gegenüberstehen, mit Mitteln traditioneller 
Ästhetik visionär zu deuten. Das dichte Beieinander von scheinbar 
heterogenen Formen auf seinen zum Teil großformatigen Gemälden 
erzeugt eine phantastische Spannung, wobei Stuchlik jedoch erkennbar 
macht, dass für ihn der Mensch das Maß aller Dinge bleibt. Dieser Mensch 
jedoch – und das drückt sich in den Aktgemälden des Künstlers besonders 
deutlich aus – bleibt zumeist schutzlos und verletzlich, braucht Solidarität.  
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Seit 2001 hat Hans Stuchlik einen  Lehrauftrag und eine Honorarprofessur 
an der  staatl. Universität für Architektur und Bauwesen in Tomsk 

angenommen - und ist seit 2003 Gastprofessor an der Polytechnischen 
Universität in Tomsk. 
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Die Steinweg-Galerie bietet exklusiv von einzelnen Gemälden hoch- 
wertige handsignierte Gicleé-Kunstdrucke in limitierter Anzahl an.   
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